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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : SV Waldhilsbach 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für den TTC Hockenheim II in der Herren 
Bezirksklasse Heidelberg

Auch dank Markus Dobler, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Waldhilsbach das
Auswärtsspiel beim TTC Hockenheim II in der Herren Bezirksklasse Heidelberg mit 9:5 gewinnen.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Michael Sauter den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Ballmann / Leske-Koch im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dobler / Habel.
Eustachi / Adameit gelang es Bähr / Rittmeier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das Doppel zwischen Potthast / Bossuot und Rittmeier / Sauter endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Felix Eustachi das
Spiel gegen Thomas Bähr noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 1:11, 10:12, 8:11. 2:3 endete das
Einzel zwischen Marvin Ballmann und Markus Dobler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nach einem Erfolg für Ralph Adameit sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Otto Rittmeier letztlich nicht ins Ziel bringen. Pascal Leske-
Koch gelang es, Torsten Rittmeier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nicht
ganz mithalten konnte Bernd Potthast, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jonathan Habel,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der Start in die Partie hätte für Frédéric Bossuot besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michael Sauter
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Wenig Gegenwehr leistete indes
Felix Eustachi bei seinem 0:3 gegen Markus Dobler, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Marvin Ballmann bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Thomas Bähr noch ab und quittierte ein 2:3. Was ein Spielverlauf! Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ralph Adameit eine Vier-Satz-Niederlage gegen Torsten
Rittmeier kassierte. Der neue Zwischenstand war 4:8. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Pascal Leske-Koch Otto Rittmeier in fünf Sätzen. Fünf Sätze lang beharkten sich Bernd Potthast und
Michael Sauter, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hockenheim II nun ein Punktekonto von 12:16 Punkten auf,
während der SV Waldhilsbach vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen die TSG Eintracht
Plankstadt II ansteht, 21:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Hockenheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TTV Mühlhausen III.
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 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Ballmann / Leske-Koch 0:1, Eustachi / Adameit 1:0, Potthast / Bossuot 1:0 
Einzel: F. Eustachi 0:2, M. Ballmann 0:2, R. Adameit 0:2, P. Leske-Koch 2:0, B. Potthast 0:2, F.
Bossuot 1:0 

 SV Waldhilsbach
Doppel: Bähr / Rittmeier 0:1, Dobler / Habel 1:0, Rittmeier / Sauter 0:1 
Einzel: M. Dobler 2:0, T. Bähr 2:0, T. Rittmeier 1:1, O. Rittmeier 1:1, M. Sauter 1:1, J. Habel 1:0


